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1. Herrenmannschaft 
1. Bezirksliga Ost 
 
12. (von 18) Saisonspiel gegen Oberwesterwald: 9:5 
 
„Erste“ mit Befreiungsschlag im Abstiegskampf! 
 
Die „Erste“ reiste am vergangenen Samstag (21.02.2015) zur Spielgemeinschaft Oberwester-
wald nach Bad Marienberg.  
 
Unsere Aufstellung am Wochenende:  
S. Hoppen, M. Wiegel, M. Herber, R. Wittenius, H.J. Britscho, T. Baumann 
 
Es fanden viele Spiele parallel in der Halle statt und die Atmosphäre war dadurch sehr stim-
mungsvoll. Diese nahmen wir positiv auf und so starteten wir in die drei Eingangsdoppel er-
wartungsgemäß mit 2:1: M. Wiegel / S. Hoppen sowie R. Wittenius / H.J. Britscho waren 
erfolgreich. 
Die erste Einzelrunde verlief sehr ausgeglichen. Starke Auftritte von S. Hoppen, R. Wittenius 
und H.J. Britscho ließen uns die knappe Führung erhalten und es stand 5:4 zur Halbzeit. 
In der zweiten Einzelrunde setzten S. Hoppen, M. Wiegel  und M. Herber die Weichen in 
Richtung doppelten Punktgewinn, dabei wussten besonders S. Hoppen zu gefallen, der die 
gegnerische „Nummer 1“ in einem sehenswerten Match mit 3:1 Sätzen bezwang. H.J. 
Britscho konnte schließlich mit seinem hart erkämpften Sieg den Schlussstand von 9:5 her-
stellen.  
Nach diesem Sieg wichtigen Erfolg konnte die „Erste“ ihren Vorsprung auf den Relegations-
platz auf drei Punkte ausbauen.  
Abschließend danken wir T. Baumann für seinen Einsatz sowie R. Buchta für seine Unter-
stützung. 
 
Ausblick: Am kommenden Samstag (28.02.2015) wird die „Erste“ zum starken Tabellen-
zweiten nach Fachbach an der Lahn reisen. 
 
Verfasser: 
Sascha Hoppen 
 
3. Herrenmannschaft 
3. Kreisklasse Staffel A  
Südlicher Westerwald/Rhein-Lahn 
 
11. (von 16) Saisonspiel in Steinefrenz III: 7:7 

Nauorter „Dritte“ mit Unentschieden im bislang spannendsten Match in dieser Saison!  

Am vergangenen Freitag fuhren wir mit unserer stärksten Aufstellung nach Steinefrenz, um 
einen möglichen Sieg für Nauort zu holen. Nauort steht in der Tabelle zurzeit auf dem 3. 



Platz, Steinefrenz auf dem 2. Platz (Relegationsplatz). Da auch Steinefrenz seine stärksten 
Spieler einsetzte, war uns klar, dass dies eine knappe Sache werden würde. In den Eingangs-
doppeln konnten Raimund Nilges und Andreas Allmann einen Punkt holen, was Thorsten 
Rech und Volker Zimmermann leider nicht gelang. Sie mussten gegen das stärkere Doppel 
von Steinefrenz antreten. Von Nachteil war hierbei wie auch bei den Einzelspielen die starke 
Erkältung von Volker Zimmermann. Nach den ersten beiden Einzelrunden stand es plötzlich 
6:4 für Steinefrenz. Unsere Hoffnung auf einen Sieg oder ein evtl. Unentschieden schwand 
dahin. Doch soll man die Hoffnung nie aufgeben und das taten wir auch nicht. In der letzten 
Einzelrunde konnten wir durch sehr gute Leistung überzeugen, was letztendlich zu einem 
verdienten und für beide Mannschaften akzeptablen 7:7 Endstand führte. Jeweils zwei Einzel-
siege konnten Andreas Allmann, Thorsten Rech und Raimund Nilges für Nauort verbuchen. 
Besonders hervorzuheben ist hierbei die sehr starke Leistung unseres Ehrenmitglieds 
Raimund Nilges (82 Jahre), der mit Kämpferherz und Siegeswillen zwei seiner drei Einzel-
spiele gegen starke Gegner gewinnen konnte. Danke. Auch möchten wir uns bei Volker 
Zimmermann bedanken, der trotz seiner Erkältung zur Mannschaft stand und dieses Spiel mit 
bestritt. 
Ausblick: Das nächste Spiel der 3. Herrenmannschaft findet am 26. Februar in Heiligenroth 
statt.  
 
Verfasser: 
Andreas Allmann 
 


